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Berlin, d. 6. Mai. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Dem Direktor der Jrren Heilanſtalt zu Halle an der Saale, Gehei-
men Medizinalrath Dr. Damerow, und dem Kreis -Gerichtsrath
Jockel zu Heiligenbeil den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit
der Schleife zu verleihen.

Jn Folge der von dem Handelsminiſter abgegebenen Erklärung,
daß für jede der preußiſchen Provinzen eine Privatbank conceſſionirt
werden ſoll, haben ſich bis jetzt nicht weniger als 49 verſchiedene Ge
ſellſchaften in den einzelnen Provinzen gebildet, um eine Conceſſion
nachzuſuchen. Sollten alle dieſe Geſellſchaften in ihrer Conſtituirung
wirklich ſo weit gelangen, um der Regierung einen Statuten- Ent
wurf vorzulegen, ſo würde dieſe für jede Provinz die Wahl unter
ſechs Projekten haben.
Das Ober Tribunal hat in einem neueren Criminalfall den
Grundſatz adoptirt, daß die Nothwehr nicht nur die Strafe mindere
oder ausſchließe, ſondern ein Verbrechen ober Vergehen im Falle der
Rothwehr überhaupt nicht vorliege. Es hat auch für geſetzlich be
gruündet erachtet, daß wenn der Angeklagte ſich in Nothwehr befun
den, die von ihm zur Abwehr des rechtswidrigen Angri
ten Mittel aber das durch die Umſtände gebotene Maß überſchritten

haben, den Geſchwornen die Frage vorgelegt werden müſſe, ob dieſer
Exceß in der Nothwehr durch Beſtürzung Furcht oder Schrecken ver
anlaßt ſei, in welchem Falle auch die Ueberſchreitung der Grenzen
noch als Nothwehr zu behandeln und ſtraflos zu laſſen iſt.

Dem Abgeordneten Peter Reichenſperger iſt kürzlich aus Bonn
von einer großen Anzahl dortiger Bürger, wegen ſeiner am 6. März
d. J. von ihm im Hauſe der Abgeordneten ausgeſprochenen Anſichten
über die verfaſſungsmäßige Glaubensfreiheit, eine Zuſchrift nebſt einem
Pokal zugegangen.

Zur Erleichterung des Gütertransports mit Stockholm iſt die
Einrichtung getroffen, daß emballirte Güter, welche mit der Eiſenbahn
in Stettin eingehen, von der Eiſenbahngüter Expedition auf Verlan
gen des Abſenders unmittelbar der königlichen Poſtdampfſchiffs Expe-
dition in Stettin zur Beförderung mit dem Poſtdampfſchiffe nach
Stockholm übergeben werden können. Ebenſo können emballirte Güter
von Stockholm an die Poſtdampfſchiffs- Expedition in Stettin zur Be
förderung nach Orten an der Eiſenbahn überwieſen werden.

Die 828 Vorwerke der preußiſchen Domainen- und Forſtver
waltung haben einen Flächeninhalt von 1,177,536 Morgen und ge
wahren einen Ertrag von 1,601,455 Thlrn. Dieſer Ertrag iſt zwar
in Folge von neuen Verpachtungen um 40,000 Thlr. geſtiegen, aber
doch immer noch auffallend niedrig, da, wenn man die durch den
DHomainenbeſitz veranlaßten Ausgaben mit circa 80,000 Thlrn. und
die durch die Domainenverwaltung entſtehenden Koſten in Abzug
bringt, nur circa 800,000 Thlr. als Reinertrag übrig bleiben, wo
nach auf den Morgen nicht ganz 1 Thlr. kommt.

Durch Mittheilungen aus Warſchau vom 3. d. Mts. erfährt die
„Pr. Corr.“, daß in dem Befinden der verwittweten Kaiſerin von
Rußland eine Verſchlimmerung eingetreten iſt, und daß die von ihr
beabſichtigte Reiſe in der nächſten Zeit noch nicht wird ſtattfinden
können. Der vom Kaiſer Alexander der Stadt Warſchau zugedachte
Beſuch iſt daher, dem Vernehmen nach, ebenfalls aufgeſchoben worden.

Dem Vernehmen nach hat wie die „Freim. Sachſen Ztg.“
ſagt der König von Preußen bei ſeiner letzten Anweſenheit in
Dresden dem König von Sachſen das Küraſſter- Regiment verliehen,
welches früher der verſtorbene König Friedrich Auguſt II. inne hatte.

Hrientaliſche Angelegenheiten
Ein der „Pr. C. zugehendes Schreiben aus Jaſſy bringt die

Nachricht, daß der K. K. Feldmarſchall Lieutenant Graf Coronini
dem Fürſten Ghika eine offizielle Mittheilung gemacht hat, nach wel
cher die öſterreichiſchen Occupationstruppen in etwa 6 Monaten die

Moldau geräumt haben würden. Ein Vorſchlag des Grafen Coro
nini auf eine Verſtärkung der Nationalmiliz, welcher eine Anzahl
öſterreichiſcher Offiziere als Jnſtruktoren beigegeben werden ſollten,
ſoll von einem zur Berathung über dieſen Gegenſtand einberufenen
Divan abgelehnt worden ſein.

Aus Konſtantinopel wird der „Pr. C.“ unter dem 25. April
gemeldet, daß die Durchzüge von Schiffen mit Truppen und Mate
rial aus der Krim ihren Fortgang nehmen. Die verbündeten Regie
rungen haben noch große Vorräthe von Brettern und Planken, wel
che zu ungeheueren Preiſen eingekauft, jetzt im Werthe auf ein Mini
mum (von 26 auf 3 Piaſter das Stück) geſunken ſind. Auch hat die
engliſche Regierung bei Skutari für ſämmtliche Pferde ihrer Truppen
noch Futtervorräthe auf 8 Monate, die nun theilweiſe nach Europa
zurückgeſchafft werden müſſen.

Aus Marſeille, d. 5. Mai, wird die Ankunft des Meandre
mit Nachrichten aus Konſtantinopel vom 24. April telegraphirt
Contre-Admiral Pelion war an Bord des Napoleon mit mehreren
Schiffen, auf welchen ſich ZuavenCorps befanden, angekommen. Die
Preſſe dOrient veröffentlicht die Reihenfolge, in der die Räumung

von Marſchall Peliſſter, ihrer Behauptung nach wenigſtens angeord
net wurde. Dieſe Reihenfolge würde danach folgende ſein: 1) die
Zuaven, welche nach Afrika gehen 2) das 2. Corps, das des Mar
ſchalls Bosquet, beſtehend aus den Diviſionen Vinoy, Camou, Eſpi
naſſe, Lamotte Rouge; 3) das 1. Corps, das des Generals Salles,
beſtehend aus den Diviſionen d'Autemarre, Levaillant, Paté und
Bonort 4) das 3. Corps das des Generals Mac Mahon, beſtehend
aus den Diviſionen Herbillon, Aurelles, Chaſſeloup-Laubat; die Rei
terei wird nach und nach folgen 5) die Truppen der Brigade Sol,
welche in Kamieſch ſtehen, und 6) die Truppen der Brigade Bosquet,
welche in Konſtantinopel ſtehen. Jn Mekka iſt wieder ein Auf
ſtand ausgebrochen. Der Scheriff der Stadt, welcher vom Sultan
abberufen wurde, verweigert den Gehorſam und will ſeinen Poſten
nicht verlaſſen, indem er behauptet, der Sultan ſei dem Glauben des
Propheten untreu geworden. 50,000 Araber unterſtützen mit bewaff
neter Hand den Widerſtand des Scheriffs und verwehren dem Ver
nehmen nach den Pilgern den Eintritt in die heilige Stadt, indem ſie
behaupten, das ottomaniſche Reich ſei durch Annahme der neuen Re
formen beſchmutzt worden. Das Journal de Conſtantinople erwähnt
der Unruhen in Nablus nicht, kündigt aber energiſche Maßregeln ge
gen alle Aufrührer an. Die Tſcherkeſſen Deputation iſt im Geleite
von 200 Bergbewohnern in Konſtantinopel eingetroffen.

Auf dem engliſchen Kriegs Miniſterium iſt eine aus dem Lager
bei Sebaſtopol, d. 19. April, datirte Depeſche des Generals Co
drington eingetroffen, welche, wie gewöhnlich, nicht viel Bemerkens
werthes enthält. Am 12. April zeigte General Lüders den Englän-
dern an, daß man der Einfahrt ihrer Schiffe in den Hafen von Se
baſtopol ruſſiſcherſeits durchaus kein Hinderniß in den Weg legen
werde. Der Reſt der Depeſche berichtet über nichts Anderes, als über
den Austauſch von Hoflichkeiten zwiſchen dem ruſſiſchen General und
den Feldherren der Verbündeten. Am 13. frühſtückten Peliſſier, della
Marmora und Codrington bei Lüders, am 15. war letzterer Gaſt Pe
liſſter's und am 17. Codrington's.

Rußland und Polen.
Petersburg, d. 28. April. Das Reſcript, welches der Kai

ſer an den Grafen Neſſelrode bei deſſen Rücktritt vom Miniſterium
des Auswärtigen gerichtet hat, lautet:

Graf Karl Waſſiliewitſch! Die Carriere, welche Sie ſeit 60 Jahren durchlaufen,
iſt durch zahlreiche und wichtige Dienſte bezeichnet, die Sie dem Throne und dem
Vaterlande geleiſtet haben. Sie waren der ſtete Mitarbeiter zweier erhabenen Mo
narchen, des Kaiſers Alexander I. und Meines erhabenen Vaters, ruhmreichen An
denkens welche bei ihrer answärtigen Politik kein anderes Ziel verfolgten, als die
Aufrechthaltung der Verträge und die Befeſtigung der Ruhe in Europa. Als endlich
in letzter Zeit unverhofft der Krieg ausbrach, haben Sie Meinen Anſichten entſpro
chen, indem Sie darauf hinarbeiteten, die über Rußlands angebliche ehrgeizige Ab



fichten aufgeregten Gemüther zu beruhigen und durch daſſelbe einfichtige Verfahren,
das Sie im Bereiche Jhrer Pflichten befolgten, haben Sie zu dem nun glücklich voll
brachten Friedenswerke beigetragen. Jndem Jch Sie auf Jhr Erſuchen von der Lei
tung des Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten entbinde, erachte Jch es für
Meine Schuldigkeit, Jhnen aus Herzensgrund bei dieſer Gelegenheit Meine volle
Dankbarkeit für Jhre Dienſte und Arbeiten im Laufe einer ſo langen und ſo würdig
vollführten Laufbahn kund zu geben. Da Ich den Frieden durch Pflegung freund
ſchaftlicher Beziehungen mit den fremden Mächten zu befeſtigen wünſche, ſs bin Jch
überzeugt, daß indem Jch Jhnen den Titel des Reichskanzlers belaſſe, Jch in Jhrer
Erfahrung die nützlichſte Mitwirkung für Erreichung des Zieles finden werde, das
Ich Mir geſetzt habe. Als Zeichen Meiner beſonderen Huld ſtelle Jch Jhnen das
mit Diamanten gezierte Portrait Meines Vaters, glorreichen Andenkens, im Ver
eine mit dem Meinigen zu, damit Sie es am Bande des St. Andreas Ordens im
Knopfloche tragen. Unwandelbar verbleibe Jch Jhr wohl gewogener Alexander

Der „Nord“ bemerkt zu dieſem Aktenſtücke: „Der Rücktritt
des Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten iſt ein Ereigniß deſ
ſen volle Tragweite ſich noch in der Folge zeigen wird. Graf Neſſel
rode hat 41 Jahre lang die auswärtige Politik Rußlands geführt.
Mit Ausnahme des Fürſten Metternich giebt es wohl kein Beiſpiel
einer ſo langen Amtsthätigkeit an der Spitze eines großen Reiches.
Noch im Mai wird Graf Neſſelrode nach Kiſſingen abreiſen.“

Frankreich.
Paris, d. 5. Mai. Heute fand zur Feier des Todestages

des Kaiſers Napoleon I. ein feierlicher Gottesdienſt in den Tuilerieen
ſtatt.

keit bei. Unter den Anweſenden bemerkte man auch den Grafen Or-
low. Jn den Jnvaliden wurde ebenfalls eine feierliche Todtenmeſſe
geleſen. Ein großer Theil der officiellen Welt war dort anweſend.
Man ſah auch viele alte Soldaten aus dem erſten Kaiſerreiche
Heute iſt der Geburtstag der Kaiſerin.
zurückgelegt.

Dieſelbe hat das 30. Jahr
Ein kleines Feſt findet heute Abends in den Apparte-

ments derſelben ſtatt. In Folge der Unpäßlichkeit der Kaiſerin
glaubt man eine Vertagung der Tauf-Feierlichkeit. Dieſelbe ſoll nicht
im Monat Juni, ſondern im Monat Auguſt ſtattfinden. Als Tauf

nigin von Schweden, eine Schweſter des Herzogs von Leuchtenberg,
nach Paris kommen. Die Großherzogin Stephanie von Baden wird
an Stelle der Königin Mutter von Schweden der Tauf-Feierlichkeit
beiwohnen. Der König der Belgier fühlt ſich ſehr unangenehm
berührt durch die Ausfälle im Congreſſe gegen die freie Preſſe ſeines
Landes, und er verſuchte ſeinerſeits, dem Ungewitter, womit man ihn
bedrohte zuvor zu kommen. Er hat über dieſen Gegenſtand mit ſei
nen Miniſtern Rückſprache genommen. Die Miniſter haben ihm je
doch erklärt, daß ſie ſämmtlich bereit ſeien, eher ihre Entlaſſung ein
zureichen, als an das Preßgeſetz ihres Landes zu rühren. Da die
Frage nur auf dem Wege der Unterhaltung berührt wurde, ſo hatte
weder der Antrag des Königs noch die Erklärung der Miniſter wei

tere Folgen aGroßbritannien und Jrland.
London, d. 5. Mai, Nachts. (Tel. Oep.) Sowohl im Ober

hauſe wie im Unterhauſe fand heute die Adreß Debatte über den Frie
denstraktat ſtatt. Jm Oberhauſe tadelten Malmesbury und
Derby den Traktat; derſelbe ſei ungenügend, weil die Neutraliſirung
ves Schwarzen Meeres eine nur illuſoriſche ſei, ſo lange Nicolajeff
und Sebaſtopol ſtänden weil in dem Traktate Cirkaſſten an Ruß-
land überliefert worden, und England in demſelben das Durchſuchungs
recht aufgegeben habe. Jm Unterhauſe griff Manners den
Traktat aus ähnlichen Gründen an derſelbe wurde von Layard
und Ruſſell vertheidigt. Letzterer berührte in ſeiner Rede die Jnker
vention in Jtalien. Eine Abſtimmung in der Adreß Debatte fand
heute noch nicht ſtatt. Palmerſton theilte mit, daß keine türkiſche
Zolltarifsänderung proponirt ſei, und daß ſich Rußland verpflichtet
habe, die abzutretenden Plätze in statu quo zu übergeben.

Amerika.

Der Kaiſer, der Prinz Jerome, die Prinzeſſin Mathilde, der
König von Würtemberg und der ganze Hof wohnten dieſer Feierlich

Pathin wird nicht die Königin-Mutter, ſondern die gegenwärtige Kö-

t

Freibeuter Walkers errungenen Erfolg. Das Gefecht fand am 20.
März Nachmittags bei der Hacienda Santa Roſa ſtatt. Die Coſta
ricenſer, 500 Mann ſtark, wurden von dem die Vorhut kommandi-
renden General Joſe Joaquin Mora (einen Namensgenoſſen des Prä
ſidenten), die Freibeuter von dem Oberſten Schleſinger geführt. Ge
neral Mora ſelbſt berichtet an den Präſidenten, den General Juan
Rafael Mora, nur mit wenigen Worten, daß er die 490 Mann ſtar
ken Freibeuter in den ſtark vefeſtigten Gebäuden der qu. Hacienda

angegriffen und nach einem BajonnettAngriff, der nur 15 Minuten
dauerte und ihm 5 bis 6 Offiziere und mehrere Soldaten koſtete, den
Feind völlig zerſprengt habe, den er eifrigſt verfolge; indeß werde
er ſich genöthigt ſehen, wegen Waſſermangels am 21. nach Pelon zu
rückzugehen. Walker ſoll ſich nach Rivas zurückgezogen haben und
dort in ſtark verſchanzter Stellung die centralamerikaniſchen Truppen
exwarten. Berichte in den Times welche per „Magdalena ein
gegangen ſind, melden ebenfalls die Niederlage des Corps von Schle
ſinger; die Coſtaricenſer ſollen ſich mit den Bajonnetten und Meſſern
auf die Schützen geworfen und ſie in einer Viertelſtunde auseinander
geſprengt haben. Dieſe Berichte glauben indeß dem Vorrücken Moras
gegen Walkers Stellung bei Rivas (an der Grenze von Nicaragua)
wenig Erfolg verſprechen zu können, und behaupten, daß Walker fort
während aus New Orleans und anderen Orten verſtärkt werde.

Nachrichten aus Halle.
Der Rector der hieſigen Univerſität, Profeſſor Dr. Bruns,

iſt aufs Neue für das Univerſitätsjahr vom 12. Juli 1856 bis dahin
1857 zum Rector gewählt worden.

Der Vorſteher des hieſigen Eiſenbahn Poſtamtes, Poſtmeiſter
Arnold, iſt zum Poſt- Director ernannt worden.

Die Zahl der in hieſiger Stadt während des Monats April
vorgekommenen Todesfälle betrug überhaupt 54 indem während die
ſes Zeitraums die laufende Nummer der betreffenden rathhäuslichen
Todtenzettel, welche am 31. März mit Nr. 229 abſchloß, bis auf Nr.
280 geſtiegen iſt.

Lotterie. eBei der am 6. Mai fortgeſetzten Ziehung der Aten Klaſſe 113ter Königl. Klaſ
ſen-Lotterie fielen 38 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 2403. 3418. 12,749. 13,587.

17,062. 19,322. 23,347. 23,544. 24,404. 27,816. 29,780. 31,382. 31,831. 31,900.
31,936. 38,770. 47,085. 53,325. 54,219. 54,929. 58,598. 65,028. 66,179. 66,511.

66/703. 73,234. 74,594. 75,705. 77,885. 78,998. 79,109. 79,790. 80,354. 80 775.
80,809. 82,000. 85,742 und 88,169 47 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 4047.
10,469. 15,941. 16,295. 16,485. 16,979. 18,932. 19,691. 19,858. 22,522. 24,628.
27/557. 28,006. 28,318. 30,167. 31,968. 34,368. 37,529. 11,769. 44,241. 46,098.
52,339. 52,411. 53,706. 54,342. 58,076. 59,928. 60,174. 62,277. 62,841. 63,523.
63/731 69,862. 70,961. 72878. 74477. 76,854. 77,774. 78,119. 78,917. 81,064.
81,659. 81,937. 82,636. 86,333. 87,903 und 89,914 72 Gewinne zu 200 Thlr.
auf Nr. 446. 2449. 2771. 3681. 4106. 5469. 5587. 7787. 8427. 8553. 8621. 8726.
8902. 16,083. 19,715. 20,621. 20,633. 20,655. 21,880. 23,715. 24,033. 25,143
28,082. 28,384. 29,122. 32,693. 33,932. 34,299. 36,831. 37,016. 38,825. 40,103.
42047 43/020. 13/578. 43,680. 45,659. 16,103. 46,905. 47,024. 47,253. 48, 183.
48,207. 52,035. 54,600. 56,401. 56,751. 58,760. 58,836. 59,534. 59,628. 60,211.
65,060 66/366 67002. 67,706. 71170. 72/946. 73,649. 73,659. 75,737. 77,518.
78,628.
89,883.

Preußiſche Bank.
Monats Ueberſicht der preußiſchen Bank,

gemäß H. 99 der Bank Ordnung vom 5. October 1846.
Akt vea.

1) Geprägtes Geld und Barren S
2) Kaſſen Anweiſungen 1,954,6003) Wechſel Beſtände 30,942,4004) Lombard Beſtände 8,350,20055 Staatspapiere, verſchiedene Forderungen und Aktiva 10,782,200

3Paſſiva.6) Banknoten im Umlauf 20,513,200 Thlr.7) Depoſiten Kapitatien 28,628,7008) Guthaben der Staatskaſſen Jnſtitute und Privatperſonen

mit Einſchluß des Giro Verkehrs 508,700Berlin, den 30. April 1856.
Königlich Preußiſches Haupt Bank Directorium.

v. Lamprecht. Witt. Meyen. Schmidt. Dechend. Woywod.

78898. 70,358. 759,785. 83,575. 86,085. 88, 706. 89,444. 89,662 und

18,367,200 Thlr.

94 Die Generalverſammlun Samen -Offerte.B ekaun tn a ch u i g el. der Aerzte des Regier. Bez. Merſe Den Herren Gutsbeſitzern empfehle zur jetzi

Bekanntmachung.
Die in dieſem Jahre eingetretene milde Wit

terung läßt eine frühzeitige und ſchnelle Ent
wickelung der Raupen befürchten. Es iſt des
halb nothwendig, daß das Raupen der Bäume
des Schleunigſten vorgenommen wird und for
dere ich die Ortsbehörden auf, den Beſitzern
von Gärten und Pflanzungen aufzugeben, ihre
ſämmtlichen Obſtbäume von den Raupenneſtern
ſofort zu befreien rückſichtlich der Gemeinde
pflanzungen aber die nöthigen Anſtalten zur
Entfernung der Raupenneſter zu treffen.

Wer dieſer Anweiſung nicht Folge leiſtet,
verfällt nach F. 347 des Strafgeſetzbuches in
eine Geldſtrafe bis zu Zwanzig Thalern oder
Gefängnißſtrafe bis zu vierzehn Tagen.

Alle Säumigen haben mir die Schulzen un
verweilt zur Anzeige zu bringen.

Halle, den 3. Mai 1856.
Der Königl. Landrath des Saalkreiſes.

J. V.Der Kreis Deputirte
R. Neubaur.

burg findet Donnerstag den I. Mai
Vormittags 11 Uhr im Saale des Thüringer
Bahnhofgebäudes ſtatt.

Halle, den 5. Mai 1856.
Der Vorſtand.

Die Trink- und Badekuren
am

Neun Rag o h
beginnen am 15. Mai wie in früheren Jahren.

Dr. Runde.

Bad Jlmenau
empfiehlt ſich ſeinen zahlreichen Freunden und
ladet zu dem Beſuche ſeiner Bäder und ſchö
nen Umgebungen ein.

Die Direction.
V Proſpecte werden in der Expedition

d. Ztg gratis abgegeben. t
23,450 und 2500 ſind durch den

Rechtsanwalt Jfenſee in Cöthen zu
verleihen.

gen Ausſaat ein Quantum circa 100 Etr. fri
ſchen beſten Zuckerrüben Samen von der
allgemein anerkannt Anhaltiſchen zuckerreichſten
Sorte zum laufenden Preiſe. Ferner Tur
nips Samen, alle Sorten, beſonders von
der neuen (Pohl's) Rieſen Flaſchen Turnips.

Cöthen, den 24. April 1856.
G. Göſchke,

Kunſt und Handelsgärtner.

Holz-Auction
Freitag den 9. Mai Nachmittags 2 Uhr bei
Herrn Schmidt, große Steinſtraße Nr. 26.

Eine Broſche gefunden am 1. Mai und ab
zuholen große Steinſtraße Nr. 70.

Kühe- Verkauf
Zwei ſehr ſchwere fette und eine junge

neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſtehen zum
Verkauf beim Gutsbeſitzer Hermann Wen-
denburg in Beeſenſtedt bei Wettin a/S.
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Der Herr Amtmann Keßler zu Volck
ſt edt beabſichtigt ſein daſelbſt Stunde von
Eisleben belegenes, 319 Morgen 89 [NRuthen
Ackerland und etwa 7 Morgen Gärten und
Wieſen haltendes, vollſtändig ſeparirtes Rit
tergut an den Meiſtbietenden zu verkaufen. Zu
dieſem Zweck iſt ein Termin auf

den 29. Mai Vormittags 11 Uhr
hierſelbſt im Gaſthof „Zum Löwen angeſetzt
worden. Die Verkaufsbedingungen können ſchon
vorher beim Unterzeichneten eingeſehen auch
abſchriftlich mitgetheilt werden.

Eisleben, den 3. Mai 1856.
Der Juſtizrath Giſeke.

Gaſthofs Verkauf in Cöthen.
Der Gaſthof Zum goldenen Hirſch

zu Cöthen, an einer der belebteſten nach der
Eiſenbahn führenden Straßen belegen, ſoll aus
freier Hand verkauft werden. Die Verkaufs
bedingungen können beim Unterzeichneten ein
geſehen werden.

Cöthen, den 4 Mai 1855.
Der Rechts Anwalt

M. Vierthaler II.
Verkauf.

Sonnabend den 34. Mai d. Jahres Mit
tags 3 Uhr, ſoll das im Jahre 1833 neuer
bauete Hirthaus, nebſt Stallgebäude und Gar
ten, in hieſiger Schenke an den Beſtbietenden
verkauft werden. Die Bedingungen ſind beim
Unterzeichneten einzuſehen.

Werderthau, den 6. Mai 1856.
Der Schulze Albrecht.

Auction.
Freitag den 9. Mai Nachmittags

2 Uhr r re ich große Märkerſtraße Nr.
22, diverſe Meunbles, I großen Laden
tiſch mit eichener Tafel, Ladenregale,
große Jiehrolle, I Eleinen Leiter-
Handwagen, I Kinderkutſche, I Kin
derſchlitten, Wirthſchaftsgeräthe u.
dergl. m. Carl Paetzoldt.

Jn zweiter Auflage erſchienen ſo eben
Classical Letters, selected from the most

celebratecd English authors by Manne
at Halle. Leipsic, published by W.
Bänsch.

ff. Nafſinad à W 6 in Broden billigſt,
neue Roſinen,

beſte Schmelz- u. Tiſchbutter empfiehlt
Sigmund Fiedler.

Die ſo beliebten Dortmunder Stegarin
Kerzen empfiehlt das zu S u. 9 i

Sigmund Fiedler.
Einen mit den nöthigen Vorkenntniſſen ver

ſehenen jungen Mann welcher die Handlung
erlernen will, kann plaziren

Sigmund Fiedler.
Ein ſchwarzſeidener Regenſchirm iſt in mei

nem Geſchäft ſtehen geblieben. Eigenthümer
kann ſolchen in Empfang nehmen bei

Sigmund Fiedler,
Marktplatz Nr. 16 neben der „Stadt Zürich.“

Ein geübter FeldmeſſerGehülfe findet
dauernde Beſchäftigung. Frankirte Meldungen
unter R. befördert Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung auch wird von
demſelben Auskunft ertheilt.

ſtoßend,

Das Haus große Brauhausgaſſe Nr. 15
mit Einfahrt hinten an die neue Promenade

zu jedem Geſchäft paſſend, iſt zu
verkaufen im Hintergebaäude zu erfragen.

Zur Leitung einer kleinen Haushaltung und
Erziehung zweier mutterloſen Kinder von reſp.
1 und 3 Jahren wird eine gebildete Dame,
reiferen Alters, ſofort oder zum 1. Juli d. J.
geſucht. Meldungen werden erbeten Brüder
ſtraße Nr. 16, bel-etage.

Ein ordentlicher, geſchickter Kutſcher, der ſich
ſowohl der Ackerarbeit als auch des Kutſchfah
rens bereitwilligſt unterziehet, ſowie auch 2 or
dentliche fleißige Dreſcher finden guten Dienſt.
Reflektirende melden ſich beim

Oekonom Damnmt, Strohhof.

Bau
u Auf dem Bahnhof bei Stumsdorf ſoll der Bau eines neuen Coks-,

J Holz und Materialien Schuppens,
Sder Koſten zur Nachweiſung auf 517 8 11 ausgeführt werden.

Entrepriſe.
veranſchlagt excl. Dachdecker Arbeiten und

Zur Verlizitirung dieſes Baues an den Mindeſtfordernden wird auf Mittwoch den 14. d.
Mts. Vormittags 10 Uhr in der Reſtauration zu Stumsdorf Termin anberaumt,
qualificirte Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden daß Anſchläge und Bedingun
gen in der Einnahme zu Stumsdorf ſchon vor dem Termin eingeſehen werden können.

Cöthen, am 5. Mai 1856.

wozu

Der Abth.- Jngenieur und Baumeiſter

Roch.
Kegnard's Odontine

(Zahnseife oder Zahnpasta)
hat sich überall als das beste Zahnreinigungsmittel so bewährt, dass sie Allen wel-

empfohlen werden Kann
Dieselbe führt in Dtuis à 6 Sgr.

che gesunde Zähne und gesundes Zahnſleisch erhalten und bewahren wollen, bestens

Carl arg Neunhbäuser Nr. 5.
Der Ausverkauf

unſerer noch immer in großer Auswahl eleganter Nußbaum Mahagony-, Eichen und Bir
ken Meubels wird fortgeſetzt
Damen Schreibtiſche u. ſ. w. aufmerkſam

e vereinigtenHalle, am Markt

und machen beſonders auf Cylinder-Büreaux, Herren und

Wieheund Kühlebrunnengaſſe.

Preß Hefe
empfiehlt ſtets in vorzüglich
bei jeſsem Quantum ſtets friſch

gährungskräftiger Qualität
G

Gaſthof zur goldnen Noſe.

Erfurt,

Portheilhafte Offerte für Blumenfrennde.
Hiermit empfehle ich den geehrten Blumenfreunden zur Aus

ſchmückung der Blumengärten als etwas ganz Vorzügliches eine
reiche Auswahl kräftiger Pflanzen
Aſtern, Levkoyen, extra großblühenden Stiefmütterchen,
ſowie noch mehr als 300 Sorten der ſchönſt- und langeblühenden
Sommerblumen zu dem billigen Preiſe incl. Emballa e

I Schock für Einen Thaler.
Noch ganz beſonders empfehle ich 25 Stück ſchöne gefüllte

Landnelken in eben ſo viel Sorten zu 1 A incl. Emballage.
den 3. Mai 1856.

beſtehend in, den ſchönſten

l. GKunſt und Handelsgärtner.Zum Pfingſtfeſte in Holleben

den ten und Z3ten Feiertag in einer gut ge
dielten Laube, bei ſtark und gut beſetztem Or
cheſter aus Quedlinburg, ladet ergebenſt

ein der Gaſtwirth Saft.
Zum Pfingſtbier den ten und Zten Pfingſt
feiertag, ſowie auch Kleinpfingſten, ladet die
Pfingſtgeſellſchaft in Lettin ergebenſt ein, wo
bei das Muſikcorps vom Königl. Hochlöbl.
32. Jnfanterie Regiment des 2ten Halliſchen
Bataillons ſeine Aufwartung machen wird und
wo auf dem Saale des Schenkwirth Rei
nicke wie auch nach Belieben vor der Thür
in der Bude getanzt wird.

Maitrank aus friſchen Kräutern
à Flaſche 5 Sgr. bei

F. A. Perſchmann.
Von Schweizer, Limb. u. Bair. Sah

nenkäſe, letztere in Laibchen von
halte ich ſtets großes Lager und offerire ſolchen
im Ganzen und Einzelnen billigſt.

F. A. Perſchmann.
Homöopathiſchen Geſundheits

CEaffee, verordnet von Dr. Arthur Lutze,
bei W. Fürſtenberg G Sohn.

Trockene Hefe
im Ganzen und einzeln ſtets friſch empfiehlt

Theodor Eiſentraut.
Eine gute Hand Dreſchmaſchine ver

kauft billig der Schmiedemeiſter Graf in
Löbejün.

Jedes Quantum junge eichene Buſchrinde
kaufen zum höchſten Preiſe
Joh. Eh die Lohgerbermeiſter

oh. r. Jacobi sen.Seinr. Wächter in Weißenfels.

Hohenthurm.
Den ten und 3ten Pfingſtfeiertag la

det zum Tanzvergnügen ganz ergebenſt ein
W. Weber.

Am ſten Pfingſttage findet im Schützen
hauſe ein Concert, ſo wie ein Schießen
um ein fettes Schwein ſtatt, dazu freundlichſt

einladet Lehmannin Lauchſtädt

Hsmünde.
Den 2ten und Zten Pfingſtfeiertag Tanz-

vergnügen, wozu ergebenſt einladet
W. Kraemer.

Zum ten und Zten Pfingſtfeiertage Pfingſt
bier und Tanz ſowie zu Kleinpfingſten ladet
ergebenſt ein

der Schenkwirth Plate in Erdeborn.

Zum Pfingſtbier
den 2ten und Z3ten Pfingſtfeiertag ladet zur
Beluſtigung und Tanzvergnügen ganz ergebenſt

ein Chr. Hartmann in Cöllme.
Zum Pfingſtfeſte den 2. u. 3. Feiertag, ſo

wie auch zu Klein Pfingſten ladet zum Tanz
vergnügen ganz ergebenſt ein und bittet um
recht zahlreichen Beſuch F. Rath.

„Fortuna“ bei Lüttchendorf
Reſtauration Biendorf.

Am 1. Pfingſtfeiertag Nachmittags 3 Uhr
findet im herzogl. Schloßgarten daſelbſt Horn
concert ſtatt. Entré 2 Es ladet hier
zu freundlichſt ein W. Neinhold.

Zum 2. und 3. Pfingſtfeiertag ladet zum

Tanzvergnügen freundlichſt ein
der Gaſtwirth Hinze

in Strenz- Naundorf a Saale.



Line Sendung sehr grosser und lebender R e,
beZehr sehöner Aer Se kneempfing und empfiehlt.

HH We jederzeit frigeh empfiehlt
G. Gloldschmidt.

Die neueſten und ſchwerſten Reiſe Shawls für Herren empfing ſo eben

G. O e.Eine große Auswahl von DoubleShawls, Franzöſiſche und Wiener
Umſchlagetücher, ſo wie auch Sommertücher in Cachimir und Crep de chin
empfiehlt zu ſoliden Preiſen G. Rothkug el.

Mait Vaan F Verbindungs- Anzeige.
von r. duſtend Kräutetn, à Als ehelich Verbundene empfehlen ſich:

ß ftige Mofß Guſtav Klingebeile e n in Moſelweine, Cand. winist. u. Conrector zu Sernau,
den Anker zu 10 14 oder 11 Fl. 2bis 3 je nach Qualität. Clara Klingebeil geb. Heſſe.

Julius Riflert. Halle, den 6. Mai 1856.

Preßhefe
in bekannter vorzüglicher Qualité und ſtets

TodesAnzeige.
Was wir, wenn auch bisweilen von kurzen

Hoffnungen unterbrochen, ſeit Monaten gefürch

friſch empfiehlt bei jedem Quantum billigſt
F. A. Perſchmann.

FamilienNachrichten.
Entbindungs- Anzeige.

Heute Morgen 9 Uhr wurde meine Frau,
Wilhelmine geb. Sachſe, von einem Mäd

tet hatten, ging in der ehegeſtrigen Nacht in
Erfüllung, indem uns in ihr unſer uns ewig
theurer Gatte, Bruder und Schwager, der vor
malige hieſige Kaufmann Johann Fried-
rich Grumbach, und zwar in einem Alter
von faſt 66 Jahren durch den Tod entriſſen
ward. Freunde und Bekannte, die, ſowie wir,
ſeinen hohen innern Werth kennen gelernt hat
ten, werden uns gewiß eine ſtille Theilnahme

chen glücklich entbunden.

Reußen, den 6. Mai 1856.
nicht verſagen

Merſeburg, am 6. Mai 1836.
H. Lohmeyer. Die Hinterbliebenen.

Fonds und Geld Cours.
Berlin, den 6. Mai.

7 p e 7 dAmtlich. Brief. Geld Brief GeldFonds Courſe. Zf. Brief. Geld. Berl. Anh. Lit. A. R. Er. K. Glob. 3 d
Pr. Freiw. Anl. 11100 und B. do. Prioritäts 49 998 99St.Anl. von 1850 1007 do. Prioritäts 494 93 do. U Serie4 hdo. von 1852 4 1007/, Berlin Hamburger II 109 Stargard Poſen 3 e 991don von 1854 4 1007 do. Prioritäts 4 do. Privoritäts 4 92 Sdo. von 18554 101 do. do. I. Em. 10 ha II. Emiſſion 4 99

do. von 18534 95 95 Berl. -Ptsd. -Magd. üringerStaats Schuldſch. 3 869 86 do. Prior. Oblig. 4 93 do. Prior. Obl. x00 100
Prämienſcheine der do. do Lit. do. III. Serie a 100Seehandl. à 50 150 do. do. Iit. D. 4 998 99 Wilhelmsb. (Coſel
Präm. Anleihe v. Berlin Stettiner S Oderberg) alte 222 d1855 4 100 113 1125 do. Prior. Oblig. 41/ 1007 1003 do. neue I89 188Kur u. Neumärk. Br. Schw.Fr. alte do. Prioritäts 4 90 90
Schuldverſchreib. 3 83 8237 do do neuerper Bee e Cöln Crefeider Nichtamtlich.
Obligationen 4 do. Prioritäts 4 99 Jn u. ausländ.Berl. StadtOblig. 4 101 1002 Cöln Mindener Eiſenb. Stamm
do. do. 3 84 84 do. Prior. Oblig. 4 100 Actien u. Quit-Pfandbriefe. do. do. II. Em. 5 103. 102 tungsbogen.Kur u. Neumärk. 392 94 93 do. Amſterd. Rotterd. z sOſtpreußiſche 3 91 do. III. Emiſſton 4 907 90 Cöthen Bernburg 2Porererſhe 3 94 939, do. IV. Emiſſion 4.. 907 90 Frankfurt Hanait 35

Poſenſche e Düſſeldorf Elberf. I445 Frankfurt Homburg z sde 3 S d. Prioritäts An r Cracain a Sberſchl.

Shehle eBonn Staate gar Magdeb! Halberſt. 205 204 Livorno Florenge Se Magdeb. Wittenb. Ludwigsh. Bexb. 157 156Weſtpreußiſche S z 877873 d. Prioritäts 43/. 96 Mainz Ludwigsh. 4 S
Rentenvrieſe e Münſter Hammer 4 a h Neuſt.Weißenburg Tentenriele- Niederſchl. Märk. 4 93 92 Mecklenburger 54 53u. Neumärk. 4 94 94 nut ger eKur u. Neumärk. A. 94 94 do. Prioritäts 4 Rordb. (Fre-Wilh.) g. 61 60

Pommerſche 4 do. Conv. Prior. 4 94 93 Zarstoje Selo pro

e 92 9 do. e e Sr See J o. Serie s 1102Saiſge. d Niederſchl. Zweigh. so Aus PrioriSächſiſche 4 e n S usl. Pr.Schleſiſchen 93 ne b e käts Actien.i 3613 135 e t. B. 392 177 176 Amſterd. Rotterd. 41 cPr. B. Antheilſch. 136 135 do. Prior. Lit. A. 4 93 e e zFriedrichsv r 13 13 do. do. Lit. B. 8 81 Norde. i lorAndere Goldmün- do. do r 4 t 898 or r. Bilh.) e 2zen à 5 O don do. i Z. 79 78 St J. eEiſenb. Aetien. Prinz Wilh. (Stee do Samb unAachen Düſſeldorf. 3 91 le Vohwinkel) 72 71 Meuſe edo. Prioritäts 4 90 do T n 5do. II. Emiſſion 4 88 do. Serie 5 v Kaſſen rnFtri 6 3 Rheiniſche S aſſen VereinsAachen Maſtricht e 65 Rheiniſche e 117 s n e Sdo. Prioritäts 4 94 94 do. Dsb. (2590Berg. Märkiſche 93 do. (Stamm-) Pr. 4 116 115 Ausl. Fonds
do. Prioritäts 5 1101 do. Prior. Oblig. 4 91 Ausl. Fonds.do. I. Serieſs 102 101 Rheiniſche v. Staat Braunſchw. Bank 4 1146

do. (Dortm. -Soeſt) 4 89 garantirte 3 83 Weimarſche Bank 4 1127
Berlin Anhalter Lit. A. u. B. 172 à gem. Berlin Potsdam Magdeburger 125 A. gem. dito

Prior. Lit.- C. 100 à 99 gem. Berlin Stettiner 163 à 163 gem. Breslau Schweidnitz Freiburger alte

Marktherichte.

Magdeburg den 6. Mai. (Nach Wisvpeln.)

Rüböl pro Centner 19
Leinöl pro Centner 171

Berlin den 6. Mai
Weizen loco 80 112
Roggen loco 84 87pfd. 74 76 pr. 82pfd. bez.

Kündigungen waren 72 pr. 82pfd. bez. auf kurze Lie
ferung 85pfd. 73 pr. 82pfd. bez. Frühf. 69
69 bez. u. G. 69 Br. Mai Junt 68 68bez. 68 Br. 68 G. Juni Juli 64 64

bez. 645 Br. 64 G. Juli Aug. 60 60
bez. u. G. 60 Br. Septbr. Oct. 56 56

bez. U. G. 56 Br.
Gerſte, große 45 48
Hafer loco 31——35 Mai Juni 33 G.
Erbſen 75 84
Rüböl locy 15 Br. Mai 14 15 bez.

Br. u. G., Sept. Oct. 14 bez. Br. u. G.
Leinöl loco 13 Lief. 121
Mohnöl 19 21
Hanföl loco u. Lief. 14
Spiritus loco ohne Faß 29 bez. Mai 29

s bez. Br. u. G., MaiJuni 29 bez.Br. u. G. Juni Juli 29 bez. G.Juli Aug. 295 bez. u. Br. 29 G. Aug.
Sept. 295.—30 bez. u. Br. 29 G.

Weizen geſchäftslos. Roggen loco und nahe Termine
behauptet ſpätere etwas billiger verkauft. Rüböl etwas
feſter. Spiritus feſter.

Breslau, d. 6 Mai. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles 32 G. Weizen weißer
58 138 gelber 58 135 Roggen 92 106

Gerſte 62 75 Hafer 35 42Stettin, d. 6. Mai. Roggen 69-71 bez. Mai 70

621 G. Juli Aug. 60, Aug. Septbr. 57 Br. Sept.
Oct. 54 bez. Rüböl, April Mai 14 Septbr. Octbr.
14 bez. Spiritus 12 bez. Mai/ Juni u. Juni Juli

I Br.Hamburg, d. 6. Mai.
wärts ſtille. Roggen, ruhiger zu letzten Preiſen zu ma
chen. Oel pr. Mai 27, pr. Oct. 27.

London d. 5. Mai. Beſter engliſcher Weizen zwei
Schill. höher, in fremdem Weizen Detailgeſchäft zu feſten
Preiſen. Gerſte zum Brauen 2 Schill. Hafer I Schill.
niedriger.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 6. Mai Abends am Unterpegel 5 Fuß 8 Zog.
am 7. Mai Morgens am Unterpegel 5 Fuß 8 Zoll

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 6. Mai am alten Pegel 26 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 4 Fuß 11 Zoll.

Schiſffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 6. Mai. G. Naumann, 2 Kähue,
Güter, v. Hamburg n. Dresden. M. Gaſſe, Guano,
desgl. J Siebert, Güter, v. Hamburg n. Tetſchen.

Schleppkahn Carl H. M. Dampfſchifff. Comp.,
Güter. v. Magdeburg n. Dresden. C. Peſchke, desgl.

Niederwärts, d. 5. Mai. J. Schneider, Bretter,
v. Schandau n. Hamburg. Den 6. Mai. F. Hein
rich, 2 Kähne, Braunkohlen, v Außig n. Neuſt. Mag
deburg. A. Köhler, Bruchſteine, v. Plötzky n. Ham
burg. F. Geſſel, desgl. G. Pfeil, 2 Kähne, Bret
ter, v. Schandau n. Hamburg. F. Beher, Bretter
v. Außig n. Magdeburg. W. Dümling, Bruchſteine,
v. Schönebeck n. Harburg. G. Dümling, desgl von
Plötzky n. Harburg. A. Kerſten, 2 Kähne, Hafer, v.
Naumburg n. Stettin. C. Kramer, 2 Kähne, Wei
zen, Gerſte u. Hafer, v. Halle n. Hamburg. F. Bor
nemann, Weizen u. Gerſte, v. Alsleben n. Hamburg.
E. Weber, Gypsſteine, v. Nienburg n. Charlottenburg.

A. Annecke, desgl. v. Bernburg n. Spandau
Magdeburg, den 6. Mai 1886.

Königl. Schleuſenamt.

Weizen

Haaſe.

171 gem. do. neue 162 à 161 gem. Cöln Mindener 165 à 163 à 164 gem. Oberſchl. Lät. A. 204 à
205 gem. Thüringer 125 à 124 gem.

Das Geſchäft war heute nicht ſehr erheblich, und erfuhren die Courſe nur ſehr wenig Veränderungen.

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Magdeburg den 6. Mai. Zf. Brief. Geld.
Amſterdam kurze Sicht.

do. 2Ron tHamburg kurze Sicht.

do 2 Monat 151 SFrankfurt kurze Sicht.

de 2 Monat 36 241Preuß. Friedrichsd'or 113Ausländiſch Gold à TPreuß. StaatsſchuldScheine 3 86
Verein. Dampfſchifff. StammActien 4 50 S
do. do Prior. Actien s 98Magdeburg Leipziger Stamm Actien 4 342

do. do. PrioritätsActien A. 95
do. Halberſt. Stamm Actien 4
do. do. Prior. Actien 496
do. Wittenberg. Stamm- Act. 4 50
do. do. Prior. -Actien 4 97 96
do. Feueraſſekuranz Actien 4 50
do. Hagelverſicherungs-Actien [100 90
do. Lebensverſicherungs- Actien 5 102 101

do. Gas Actien S 140Continental Gas Actien 121dergleichen junge S

Weizen GerſteRoggen HaferKartoffelſpiritus, loco pr. 14,400 pCt. Tralles 39 38

Nordhauſen, den 5 Mai.
Weizen 3 5 bis 3 20
Roggen 10 eGerſte e e e 25Hafer e 3

Br. 69 bez. Mai,/ Juni 68 Br. Juni Juli 63 Br.

loco feſt, ab Aus



Beilage zu Nr. 106 der Halliſchen Zeitun

Fremdenliſte.
Augekommene Fremde vow 6 bis 7. Mai 1855

Die Hrrn. Rent. Sorge a. Leipzig, Laucheriſt a. Jſerlohn.
Lindner a. Leipzig, Wagner a. FrankKronprinzHrru. Kaufl. Donath a. Braunſchweig,

furt a M.
Stadt ZürichBerlin.

zig. Hr. Apoth. Schuncke a. Wildberg.

Goldner Ring
Zimmermann m. Gem. a. Rothenburg.
Lerche a. Berlin, Lange a. Leipzig.
brik. Weiſe a. Potsdam.

Goldner Löwe:
bach a. Lille. Hr. Amtm. Klein a. Zeitz.
den. Hr. Hauptm. Tietge a. Altenburg

Stadt Hamburg Hr. Jngen. Georgi u. Bauführer Danner a. Berlin. Hr.
Dr. phil. Schade a. Freiburg a U.
Hr. Faktor Polze a. Schochwitz. Hr. Oberförſter Ziegenfuß a. Friedrichshof.

Hr. Rent. Meiner a. Magdeburg.Schwarzer Bär:
a. Stettin

T

Bekan
Jn dem Konkurſe über das Vermögen des

Kaufmanns Franz Rothe hierſelbſt iſt zur
Anmeldung der Forderungen der Konkurs
Gläubiger noch eine zweite Friſt bis zum 31.
Mai d. J. einſchließlich feſtgeſetzt worden. Die
Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht
angemeldet haben, werden aufgefordert die
ſelben, ſie mögen bereits rechtshängig ſein oder
nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht bis
zu dem gedachten Tage bei uns ſchriftlich oder
zu Protokoll anzumelden.

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit
vom Ende Januar d. J. bis zum Ablauf der
zweiten Friſt angemeldeten Forderungen iſt auf

den 21. Juni d. J. Vormitt. 9 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreis -Gerichtsrath
Stecher im Terminszimmer Nr. 6 anberaumt,
und werden zum Erſcheinen in dieſem Termine
die ſämmtlichen Gläubiger aufgefordert welche
ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten
angemeldet habenWer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat
eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen bei
zufügen.

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerem
Amtsbezirke ſeine Wohnung hat, muß bei

der Anmeldung ſeiner Forderung einen am hie
ſigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei
uns berechtigten auswärtigen Bevollmächtig
ten beſtellen und zu den Akten anzeigen. Oen
jenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt,
werden die Rechtsanwälte Quinque, Wil
ke, Riemer, Schede, Gödecke, Fiebi
ger, v. Bieren zu Sachwaltern vorgeſchlagen.

Halle, a/S. am 26. April 1856.
Königl. Kreisgericht. I. Abtheilung

Die Hrru. Kaufl. Kämpfe a. Leipzig
Die Hrrn. OAmtl. Kunckel m. Gem. a. Querfurt, Bornträger m.

Gem. a. Netſchkau, Hübner a. Weißenſchirmbach, Sander m. Gem. a. Schiep

Hr. OAmtm. Hahn m. Gem. a. Klauzig.
Die Hrrn. Kaufl. Ganz a Mainz,

Hr. Jnſp. Hentſchel a. Stettin

Hr. Oberkellner Billeb a. Wittenberg.
Hr. Bankvorſteher Löper a. Min

utmachungen.

g (im Schwetſchhe' ſchen Verlage).

Halle, Donnerstag den 8. Mai 1856.

Goläne Kugel
a. Erfurt.

Die hard a. Leipzig.

Stern u, Fuchs a. m. Fam. a. Deſſau,

Hr. Hüttenmſtr.
Goläne Rose: Hr.

Hr. Fa

Hr. Oekon. Etzold a. Rehnsdorf.

Magdeburg Gebr. Franke a. Erfurt, Hirſch a. Köthen.

Magdeburger Bahnhoſ: Hr. Rent. Link m. Fam. a. Berlin.
Kaufl. Hellmund a. Hamm, Erke a. Wien.

Körner a. Leipzig.
Thüringer Wahnhor:

Kaufm. Saum m. Gem. a. Berlin.
renhauſes, u. Hr. Dr. med. Geißler a. Hechingen.
Schlobach a. Deſſau, Klotz v d. rothen Mühle b. Wittenberg.

Schmelzer a. Schönau.
ler Wiegandt a. Albach

Hr. Kunſtgärtner Kriele
Die Hrrn. Pferdehdir. Lebchen a. Cöthen Gebr. Sommergut a.

Hr. Kaufm. Riu

Die Hrru.
Die Hrrnu. Gutsbeſ. Heilenſtad

Hr. Rent. Pletſchen m. Gem. a. England. Hr.
Hr. Baron v. Fink, Mitglied des Her

Die Hrrn. Mühlenbeſ

Dr. med. Macinkowsky a. Poſen. Hr. Reſtaurgteur
Hr. Commiſſionair Rippberger a. Schleufingen. Schü

Hr. Touriſt See Meteorologiſche Beobachtungen.

Eiſenbahn werden von
folgt, verändert:

1)

Hr. Muſiklehrer Gieſicke a. Danzig. 5. Mai. Morgens 6 Uhr. Rachmitt. Ubr Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Luftdruck 3511 Par. L. 331,01 Par. L. 333,32 Par. L. 333,82 Par. L.

Dir. Nehmits a. Neurode. 2e rer Dunſtdruck 2,47 Par. 5 1,61 Par. 2,27 Par. L. 2,12 Par. L.
Hr. Kaufm. Degener Rel. Feuchtigkeit 83 e. e t 67 pCt.

Luftwärme 4,5 G. Rin. 7,2 G. Rm. 4,6 G. Rm. 5,4 G. Rm

Bekanntmachung.
Jn Folge des vom 1. Mai o. ab veränderten Fahrplanes auf der Berlin Anhaltiſchen

demſelben Termine ab die nachbenannten Poſten in ihrem Gange, wie

die tägliche PerſonenPoſt zwiſchen Prettin und Holzdorf:
aus Prettin 8 Uhr 30 Minuten früh,
aus H olzdorf Pptr. 2 Uhr 30 Minuten Nachmitta 82) die tägliche Perſonen Poſt zwiſchen Holzdorf und Jeſſen:

aus Holzdorf pptr. 7 Uhr Abends,
aus Jeſſen 10 Uhr früh;

3) die tägliche Kariolpoſt zwiſchen Holzdorf und Schönewalde:
aus Holzdorf 2 Uhr 45 Minuten Nachmittags
aus Schönewalde 4 Uhr 15 Minuten Nachmittags

die tägliche Kariolpoſt zwiſchen Uebigaun und Falkenberg:
aus Uebigau 8 Uhr 45 Minuten früh,
aus Falkenberg

5) die tägliche
aus Herzberg, Stadt

12 Uhr Mittags;
PerſonenPoſt zwiſchen Herzberg und Torgau:

Uhr 40 Minuten Nächmittags,
aus Herzberg, Bahnhof 2 Uhr Nachmittags,
aus Torgau 8 Uhr 30 Minuten Vormittags

6) die tägliche PerſonenPoſt zwiſchen Herzberg und Schlieben:
aus Herzberg 1 Uhr Mittags,
aus Schlieben 3 Uhr Nachmittags;

ie täglich zwei
aus Mühlberg 8
aus Burxdorf pptr.

alige Perſonen-Poſt zwiſchen Mühlberg u. Burxdorf:
Uhr 30 Min. früh und 1 Uhr 40 Min. Nachmittags,

12 Uhr 15 Min. Mittags u. 54 bis 6 Uhr Abends,
8) die täglich dreimalige Perſonen Poſt zwiſchen Liebenwerda und

Burxdorf:
aus Liebenwerda 8 Uhr früh,

Mittags
aus Burxdorf pptr. 11 Uhr Vorm.,

50 Minuten Nachmittags

9 Uhr 40 Min. früh und 1 Uhr 15 Min.

12 Uhr Mittags und pptr. 5 Uhr

9) die tägliche Perſonen-Poſt von Liebenwerda nach Luckau:
1 Uhr 30 Minuten Nachmittags10) die tägliche Perſonen-Poſt zwiſchen Liebenwerda u. Mückenberg:
aus Lieben werda 2 Uhr Nachmittags,
aus Mückenberg 3 Uhr 45 Minuten früh.

Der Ober-Poſt Director Strahl.

Freiwilliger Verkauf.
Das auf dem Strohhofe hierſelbſt belegene

und sub Nr. 2036 des Hypothekenbuchs von
Halle eingetragene Haus und Hof des ver
ſtorbenen Strumpfwirkers Gottfried Erd
mann Schneider, abgeſchätzt nach der in
der Vormundſchafts Regiſtratur Nr. 27 einzu
ſehenden Taxe auf

513 Thaler,
ſoll behufs Auseinanderſetzung der Erben auf

den 2. Juni d. J.
Vormittags 11 Uhr

vor dem Deputirten, Herrn Kreisrichter von
Loewenelau, an Gerichtsſtelle hierſelbſt, 2
Treppen hoch Zimmer Nr. 21, meiſtbietend
verkauft werden.

Halle a/S., den 25. April 1856.
Königl. Kreis-Gericht, II. Abtheilung.

Wegen Nichterfüllung des Vertrags Seitens
des Pächters wird die Erhebung des Stätte
geldes auf den Wochenmärkten Und des Auf
zugsgeldes auf den Viehmärkten auf drei be
ziehungsweiſe ſechs Jahr vom 1. Juni d. J. ab

Donnerstag den 15. d. M.
Vormittags 11 Uhr

auf dem Rathhauſe an den Meiſtbietenden ver
pachtet werden. Die Bedingungen ſind in un
ſerer Kanzlei einzuſehen. Nachgebote werden
nicht angenommen.

Halle, den 6. Mai 1856.
Der Magiſtrat.

Halle, den 3. Mai 1856.

Um dem Publikum während

Gültigkeit erhalten.
bigen Zwiſchenſtation die Reiſe zu unterbrechen
ausgenommen, ſie fortzuſetzen.

Erfurt, den 5. Mai 1856.

einerſeits des Thüringer Waldes, andererſeits
S haben wir angeordnet, daß die Tagesbillets, welche am erſten oder zweiten Pfingſt-

feiertage nach einer der Stationen Eiſenach oder

zu allen Zügen, mit Ausnahme der Schnellzüge, hAuch ſoll es den Jnhabern ſolcher Billets geſtattet ſein, auf jeder belie

Thüringiſche Eiſenbahn.
der bevorſtehenden Pfingſtfeiertage den Beſuch

its der Stadt Leipzig ec. zu erleichtern,

Leipzig gelöſt werden, für die Rückreiſe
bis zum Schluſſe des dritten Feiertages

und mit einem andern Zuge, die Schnellzüge

Die Direction
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Verkauf. Veränderungshalber iſt ſofort
ein lebhaftes Material Geſchäft in einem Dor
fe, deſſen Lage viel Nahrung bietet, zu ver-
kaufen. Die großen Räumlichkeiten eignen
ſich auch zu jedem andern Geſchäft. Anzah-
lung 5—-700 Auskunft erfolgt unter H.
R. poste rest. Halle franco.

Eine geräumige Stellmacherwerkſtelle nebſt
Wohnung iſt von jetzt an zu vermiethen und
zu Johannis zu beziehen oder auch ſofort
auch iſt eine Tiſchler- oder Glaſerwerkſtelle,
ſo wie einige kleine Wohnungen theils ſofort,
theils zu Johannis oder Michaelis d. J. zu be
ziehen. Das Nähere iſt zu erfahren bei Ed.
Stückrath in der Expedition d. Ztg.

Eine große Quantität KümmelPflau
zen hat zu verkaufen

Bern Domnitz

Nitterguts- Verkauf.
Ein hübſches Rittergütchen mit 250 Mor

gen ſchönem Feld und Wieſen und ſehr ſchö
nen Gebäuden, ſoll für den billigen Preis von
28,000 verkauft und mit 14,000 An
zahlung ſofort übergeben werden. Nähere Aus
kunft darüber giebt der Güter Agent Barth
in Giebichenſtein bei Halle a S.

Ein Haus zu verkaufen und eines
zu verpachten; zu erfragen

S Lerchenfeld Nr. 9.
Ein freundliches Logis, beſtehend aus 2 heiz

baren Stuben, 3 Kammern, Entree, Küche
und Zubehör iſt zum 1. Juli zu vermiethen
Markt Nr. 17, Schelling's Eonditorei.
2 ſtarke Arbeitspferde verkauft das Kämme

reigut Beeſen.



I ohenzoterm
Slteinkohlenbergban- Geſellſchaft in Dortmund.

Actienzeichnungen
für dieſe hier auf ein Kapital von Zwei Millionen Thaler begründete Steinkohlenbergbau
Geſellſchaft werden von nachbenannten Bankhäuſern, als

Disconto- Geſellſchaft in Berlin,
Baum, Böddinghaus S Co. in Düſſeldorf,
Michel Berend in Hannover,
Spir Richter in Magdeburg,
D. Jaques S Sohn in Hamburg,A. H. Boſt in Münſter, e

von deren Bevollmächtigten und von den Mitgliedern des unterzeichneten Comitées entgegen
genommen, woſelbſt Proſpecte und Statuten verabreicht werben. Es ſollen von obigem Ka
pitale 1,400,000 Thaler in Actien à 100 emittirt werden, worauf ſich das Comitée die
Zeichnung von 300,000 Thaler vorbehalten hat.

Dortmund, den 5. April 1856
Das Comitée.

Königl. KammerherrFreiherr von Landsberg-Steinfurt. Baum Königl. Commerzien Rath.
(Drenſteinfurt). (Düſſeldorf).Regierungs Rath Delius. Freiherr von Berswordt-WWallrabe.

(Münſter). (Bochum). eStadtrath Max. Banquier A. Spir. Banquier A. HOſthoff.
(Magdeburg). (Magdeburg). (Münſter).Juſtiz Rath Reinhard. Herrm. Gerbaulet. Windhorſt, Rechts Anwalt.

(Oortmund). (Münſter). (Münſter).F. A. Niebel. Phil. Wurzburger.(Münſter). (Bochum).Zur Annahme von Actien Zeichnungen zu obigem Unternehmen iſt der Unterzeichnete er
mächtigt und liegen bei demſelben Proſpecte c. zur Einſicht bereit.

Paul Fürſtenberg.

Chocoladen Fabrik Jordan Timäns in Oresden.

Wir empfingen eFeine VanilleChocoladen, das W von 15 an bis 24 feinſte Spaniſche
à 28 extra feine Fürſten 32 feine Gewürz Ehocoladen von
8 bis 15 Geſundheits-Chocoladen: reine Cacao- Maſſe ohne Gewürz, mit
und ohne Zucker, von 12 an; entöltes bitteres CacaoPulver à 14 Zitt
wer oder Wurmſaamen-, Santonin oder extra feine Wurm-Chocolade,
Rhabarber Choeolade.

Racahout des arabes à 12 Racahout, de Vorfent à 30
Chocoladen Pulver oder Suppen Chocolade à U 6

Feine ChocoladenPaſtillen mit Vanille à 25 t in U. Päckchen, Cho
eoladen-Caſfee und Cacao-Thee. W. Mitrstenberg Solimi.

Die Grube „„O hart in Rattmanusdorf bei Halle
hat von heute an einen
Lagerplatz von Braunkohlen in dem Gehöfte des Herrn F. W. Trübe
in Halle, Mühlgraben Nr. Z, errichtet und den Verkauf Herrn E. Heinr. Keil,
gr. Brauhausgaſſe Nr. 9 übergeben. Derſelbe iſt ermächtigt, die Tonne Grubenmagafß
mit 9 Sgr. 3 Pf. vom Lagerplatz bei Herrn Trübe abzugeben und bei Abnahme grö-
ßerer Quantitäten eine Preisermäßigung eintreten zu laſſen.

Raättmannsdorf, den 5. Mai 1856.
Moritz Walther Rechnungsführer.

Auf Obiges Bezug nehmend, empfehle ich dem geehrten Publikum genannte Braun-
kohle zur gefälligen Abnahme. Beſtellungen werden auf meinem

Comptoir, gr. Vrauhausgaſſe Nr. 9,
entgegengenommen und daſelbſt auch die nöthigen Auslieferungsſcheine zur Empfangnahme der
Kohle bei dem Kohlenmeſſer im Trübe ſchen Gehöfte ertheilt. Alle weitere Auskunft in Be
treff größerer Abſchlüſſe und directer Beziehungen ertheile ich gern

Halle, den 5. Mai 1856. C. ein. Maceil.
Mein Lager düvwerser Weine, als:

Rheinwein, à Fl. 10, 12, 15 30
Medoc St Julien, Margaux ete., à Fl. 11 15, 20 30
Graves, Haut Sauternes ete., à Fl. 12 25
O ganz vorzüglich ſchön, à Fl. 20 u. 25
Madeira, Malaga, Muscat I-ünell,
Naumburger Wein weiss u. roth, à Fl. 5, 6 u. 8
Apfelwein, à Fl. 4
hiermit zur geneigten Beachtung Otto Whlieme.

Limburger und baierſche Sahnenkäſe
in vorzüglich fetter Qualität, à Stück 1 1, 18, t ſchwer 7 empfing

o.

IoItae.
Ein jetzt entlaſſener Artilleriſt (Fahrer) fin

det zum 1. Juni einen guten Dienſt als Kut-

empfehle ich

Große Stralſunder Bratheringe
mit delikater Gewürzſauce, à Stück 1 bei

Ein gut empfohlener Commis, gewandter
Verkäufer, findet in einer Tuch- u. Schnitt
handlung Stellung. Es wird jedoch gewünſcht, ſcher bei Dr. Graefe.
daß derſelbe bereits im Schnittgeſchäft ſervirt Halle, Giebichenſteiner Allee.
hat. Portofreie Anfragen können unter der
Adreſſe A. M. No. 5. poste rest. Weis-senkels abgegeben werden. Pflaumenmus,

Eine am 6. d. M. gefundene Kapſel kann
gegen Erſtattung der Koſten beim Ortsſchulzen
in Sylbitz in Empfang genommen werden.

ſüß und ſchmackhaft, den à 2 das
W 1 bei D. E. C. Kind,Domplatz.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

e A wie für Damen!
Den geehrten Damen Halle's die ergebene

Anzeige daß ich von der Leipziger Meſſe mit
den ſchönſten und neueſten ſeidenen
Bändern zurückgekehrt bin, und empfehle
mich zur geneigten Beachtung.

M. Cohn 9 kl. Sandberg Nr. 14.

Ein Flügel
von Conrad Graf in Wien erbaut, mit
68/, Octaven, zwar gebraucht aber in jeder
Beziehung ausgezeichnet, iſt wegen Man
gel an Raum für den billigen Preis von 90
Thlr. zu verkaufen Das Nähere Scharrn
gaſſe Nr. 9, neben dem „Roſenthale an der
Promenade, bei Herrn Ferd. Kühne jun.

Schuh und Stiefeletten La-
ger für Damen und Kinder in den
neueſten Facons und in den modernſten Stof-
fen größter Auswahl empfiehlt einem hieſigen
und auswärtigen Publikum ergebenſt

W. Wagner am Markt,
der „Börſe“ gegenüber.

Einige tüchtige Steinſetzer finden ſofort
dauernde Arbeit bei
Auguſt Neinsperger, Steinſetzmeiſter,

Zeitz, den 5. Mai 1856.
Stroh und Roßhaarhüte nach der neueſten

Façon ſind, wegen vortheilhaften Einkaufs das
Stück zu 10 bis 15 zu verkaufen

Thalgaſſe Nr. 1.
2 Arbeiterwohnungen auf unſerm Gute in

Tornau ſind zu vermiethen und ſofort zu be

ziehen. Gebr. Nagel.Ein Burſche, welcher Luſt hat Sattler und
Wagenbauer zu werden, kann plazirt werden

bei C. Jander.Einen ſchweren ſchwarzſchäckigen Zuchtbullen
hat zu verkaufen der Schulze

t Buttenberg in Höhnſtedt.
Gefrornes

empfiehlt täglich und werden Beſtellungen ſtets
prompt ausgeführt bei

Fr. Heckert, Markt Nr. 17.
Kräuter-Zucker.

Ein vorzügliches Hülfs und Linderungs
mittel gegen Huſten, Heiſerkeit, Verſchleimung
2c., indem derſelbe eine ſanfte Abſonderung des
Schleimes hervorbringt, wodurch der Huſtenreiz
und die catarrhaliſchen Beſchwerden ſchnell be
ſeitigt werden. Sowohl für Erwachſene als
auch Kindern ſehr zu empfehlen.

Das Pfund 15 SEinzig und allein ächt zu beziehen von
Mr. Meckevt,Schelling's Conditorei. Markt Nr. 17.

Soirée der Singakademie
Donnerstag den 8. Mai Abends 6 Uhr

im Saale des Kronprinzen.
Eintritt nur auf Abgabe der Karten

Der Vorſtand.

Concert
des

Handwerker Hildnngs Vereins
den 13. Mai 1856

im Saale der Weintraube zu Giebichenſtein
Zum Schlutz kommt zur Aufführung

„Die Glocke“ von F. v. Schiller
als Melodram“.

Freunde und Gönner des Vereins werden
dazu ergebenſt eingeladen.

Anfang 7 Uhr. Der Vorſtand.
Am Zten Pfingſttage Bienenverein in

Niemberg.

Auf die Köſter'ſche Anfrage im Tageblatte
die Erwiderung, daß die Nachſchrift zu dem
Gedichte noch abgedruckt worden, weil der Ein
ſender gegen den annehmenden Expeditionsge
hülfen den Wunſch wegen deren Aufnahme ge
äußert hatte. Die Nachſchrift iſt übrigens an
derſelben Stelle abgedruckt worden welche ſie
in der Handſchrift einnahm.

Exped. der Hall. Ztg.
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